
 
 

Protokollauszug 
aus der 

36. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Bauen und Verkehr  

vom 19.07.2016 

 
öffentlich 
Top 4.7 Fußgängerüberweg Am Neuen Palais 

16/SVV/0427 
geändert beschlossen 

 
Frau Hüneke bringt den Antrag ein und schlägt vor, die Einbeziehung der Verkehrsgruppe der 
Universität Potsdam in den Antrag aufzunehmen. 
 
 
Herr Berlin bringt für die Fraktion DIE LINKE folgenden Ergänzungsantrag ein und spricht sich für 
die Umwandlung in einen Prüfauftrag aus, der beide Anträge aufnimmt: 
Der Antrag wird wie folgt ergänzt: 
„Weiterhin soll eine sicherere Verkehrslösung auf der Südseite des Campus, Verbindung vom 
Haus 19 zum Campuszentrum, geschaffen werden. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sitzung am 14. September 2016 über die einzulei-
tenden Maßnahmen und einen entsprechenden Zeitplan für deren Umsetzung zu informieren.“ 
 
 
Herr Wustrack (Straßenverkehrsbehörde) macht aufmerksam, dass die Prüfung möglich sei. Je-
doch seien die dafür notwendigen Zählungen während der Ferienzeit nicht sinnvoll, so dass eine 
Berichterstattung zur STVV September 2016 nicht möglich sei. Eine belastbare Aussage sei 
frühestens zum Abschluss des 4. Quartals 2016 möglich. 
 
 
Frau Hüneke übernimmt die unterbreiteten Änderungsvorschläge, so dass der Antrag in geän-
derter Form zur Abstimmung gestellt wird: 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Beschlussfassung: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, dafür Sorge zu tragen, dass das Tiefbauamt 
der Landeshauptstadt einen wie ein Zebrastreifen auf der Westseite des Unigeländes an der 
Straße  Am Neuen Palais einrichtet werden kann. 
 
Weiterhin soll eine sicherere Verkehrslösung auf der Südseite des Campus, Verbindung 
vom Haus 19 zum Campuszentrum, geprüft werden. 
 
In die Prüfungen ist die Verkehrsgruppe der Universität Potsdam einzubeziehen. 
 



Die Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sitzung im Dezember 2016 über die einzu-
leitenden Maßnahmen und einen entsprechenden Zeitplan für deren Umsetzung zu infor-
mieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 6 
Ablehnung: 0 
Stimmenthaltung: 0 

 
 


